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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

DJK Wörth : TTC Schmachtenberg 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Schuster beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)
traf die DJK Wörth am Samstag, den 08. Oktober im 2. Saisonspiel auf den TTC Schmachtenberg.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Heckmann und
Schuster.

Das Spiel lief wie folgt ab: Heckmann / Rudolph hatten im Spiel gegen Zoll / Zöller am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Zwar brachten Zoll / Zöller
Schuster / Schmitt phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schuster / Schmitt mit 3:
1 durch. Wöber / Schmitt hatten ihre Gegner Bohlender / Weis beim klaren 3:0 insgesamt im Griff.
Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Stefan Heckmann zwar einen Satz abgeben, fuhr
sein Spiel gegen Werner Zoll aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Beim 3:1-Sieg von Rudi Schuster
gegen Christian Zoll ging nur der erste Satz verloren. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bernd
Wöber, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Markus Zöller verlor. Der kampflose Sieg
von Paul Zöller bescherte derweil dem TTC Schmachtenberg anschließend einen weiteren Punkt.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch dagegen
Reinhold Schmitt beim 3:0 mit Regina Weis. Mit nur einem Satzverlust ging Heiko Rudolph gegen
Bernd Bohlender durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der DJK Wörth und des TTC Schmachtenberg. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Stefan Heckmann die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Passende spielerische Mittel hatte anschließend Rudi Schuster
letztlich an der Hand, um Werner Zoll zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat die DJK Wörth nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Schmachtenberg nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die DJK Kleinwallstadt IV (DJK Wörth)
bzw. gegen die SG Kleinheubach II (TTC Schmachtenberg).

 Statistik:
 DJK Wörth

Doppel: Heckmann / Rudolph 1:0, Schuster / Schmitt 1:0, Wöber / Schmitt 1:0 
Einzel: S. Heckmann 2:0, R. Schuster 2:0, B. Wöber 0:1, E. Schmitt 0:1, R. Schmitt 1:0, H. Rudolph
1:0 
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 TTC Schmachtenberg
Doppel: Zoll / Zöller 0:1, Zoll / Zöller 0:1, Bohlender / Weis 0:1 
Einzel: C. Zoll 0:2, W. Zoll 0:2, P. Zöller 1:0, M. Zöller 1:0, B. Bohlender 0:1, R. Weis 0:1


